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Interaktive Benutzerschnittstelle für 

die SOM-basierte Sozialraumanalyse 
Durch die SOM-Analyse (Self-Organizing Map-Analyse) und eines 
anschliessenden Clusterings werden diverse Sozialraumklassen ausgeschieden. 
Aufgrund dieser Klassen, welche mittels CSV-File abgespeichert werden, wird 
über JavaScript eine intuitiv nutzbare Benutzeroberfläche erstellt. Mithilfe 
dieser Benutzeroberfläche ist es möglich, die Daten der Sozialräume visuell zu 
Analysieren und zu Interpretieren. 
 

Schlagworte: Self-Organizing Map, Clustering, Sozialraumanalyse, JavaScript, D3.js, 
Datenvisualisierung, Benutzerschnittstelle 

 

1. Motivation 
Mithilfe der Programmiersprache JavaScript ist eine Benutzerschnittstelle zu erstellen, 
welche intuitiv nutzbar ist. Darin sollen diverse Möglichkeiten integriert werden um die 
Daten interaktiv und explorativ zu analysieren. Unter anderem soll die Zugehörigkeit 
einzelner Datenpunkte zu den Nodes besser ersichtlich gemacht werden. Zudem sollen 
einfache Grafiken zum Analysieren der einzelnen im SOM berechneten Attributwerte 
integriert werden. Der Vorteil einer solchen Benutzerschnittstelle liegt darin, dass einzelne 
Sozialräume besser analysiert und interpretiert werden können. Als Eingangsdaten werden 
die Daten der SOM-Berechnung von St. Gallen verwendet (Abb. 1). 

 

Abb. 1: Aufbau des CSV-Files 

2. Aufbau der Benutzerschnittstelle 
Die Grundstruktur der Benutzerschnittstelle wird über ein HTML-File aufgebaut. Darin 
enthalten sind vier Canvases, in welche die Grafiken gemappt werden. Zudem wird eine 
Legende eingefügt, bei welcher man wählen kann, welche Grafiken sichtbar sein sollen. 
Diese Legende enthält zwei Radio-Buttons, mit denen man zwischen der Clustering- und 
der Nodeansicht der Nodes und der Datenpunkte wechseln kann. Ausserdem ist für jedes 
Diagramm eine Checkbox vorhanden, über die man diese ein- und ausschalten kann. Dies 
ist in der Abbildung 2 ersichtlich. 

 

Abb. 2: Auswahlfenster im HTML-File 
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3. Programmierung der einzelnen Grafiken 
Die einzelnen Grafiken werden durch die JavaScript Bibliothek D3.js hinzugefügt. Über die 
Selektionsfunktion dieser Bibliothek wird der jeweilige Canvas ausgewählt. In diesen 
Canvases wird jeweils ein SVG-Element hinzugefügt, in welches die einzelne Grafik gemappt 
wird. 

Es werden in den SVG-Elementen sowohl die Karte, wie auch die einzelnen Grafiken 
eingefügt. So kommen in das SVG Element des ersten Canvases eine Karte welche über die 
Datenpunkte verfügt (Abb. 3). Im zweiten Canvas (Abb. 4) werden die Nodes, inklusive 
Balkendiagramme dargestellt. Eine Legende, welche die Balkendiagramme beschreibt, wird 
ebenfalls eingefügt. Im dritten Canvas (Abb. 5) werden die Balkendiagramme per Mausklick 
vergrössert dargestellt, während im vierten Canvas (Abb. 6) ein Parallelkoordinatenplot 
gemappt wird, mit welchem die einzelnen Attribute der Nodes und Datenpunkte verglichen 
werden können. 

 

Abb. 3: Ausschnitt 
der Karte mit den 
Datenpunkten 

Abb. 4: Ansicht der 
Nodes 

Abb. 5: Die Attribute 
eines Nodes im 
Balken-diagramm 

 

 

Abb. 6: Alle Node-
attribute im Parallel-
koordinatenplot 

4. Fazit 
Durch die Benutzerschnittstelle ist es möglich, die vom SOM-Algorithmus ausgegebenen 
Datensätze klar zu visualisieren. Die Visualisierungen sind übersichtlich gestaltet, sodass 
sieverstanden werden können. Ebenso ist die Benutzerschnittstelle intuitiv nutzbar. 

Um einzelne Diagramme zu analysieren, können diese problemlos vergrössert oder gar auf 
der gesamten Oberfläche dargestellt werden. Dadurch können die einzelnen Grafiken 
besser interpretiert werden. 
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